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Auf ein Wort
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Erinnern Sie sich noch an wichtige Prüfun-
gen? Oder träumen Sie manchmal davon, 
noch eine bestehen zu müssen? Und sind 
dann froh, dass es nur ein Traum war und 
längst alles geschafft. Prüfungen haben 
oft einen negativen Beigeschmack. Wenn 
Paulus an die noch junge Gemeinde in 
Thessalonich, der Hauptstadt der römi-
schen Provinz Mazedonien, von 
Prüfungen schreibt, meint er 
durchaus etwas Positives. 
Was dabei herauskommen 
soll ist Qualität – Lebens-
qualität. Dabei ist es wich-
tig, alles immer wieder auf 
den Prüfstand zu stellen, 
wie beim TÜV. „Prüft alles 
und behaltet das Gute!“ Es ist 
eben nicht damit erledigt, ein-
mal einen Standpunkt gefunden zu 
haben und ein Leben lang zu verharren, 
aus Angst, sonst den Boden unter den Fü-
ßen zu verlieren. Das bedeutet aber, meine 
Ansichten, meinen Glauben und die Art 
und Weise, wie ich ihn lebe, immer wieder 
unter die Lupe zu nehmen. Im Gespräch 
zu bleiben mit anderen, die ihren Glauben 
vielleicht anders ausdrücken und prakti-
zieren und doch Gott nahe sind.
Wir sehnen uns nach Sicherheiten und 
brauchen ein verlässliches Fundament. Die 
Bibel hilft uns dabei. Sie kann wie dieses 
Sieb sein, das Stefanie Bahlinger in ihrer 
Grafik für das neue Jahr dargestellt hat. 
Da gilt es, immer wieder auszusortieren, 
was uns nicht gut tut. Aber eben auch zu 
behalten, was sich bewährt hat. Gerade 
im Blick auf viele Entscheidungen, die wir 
im kommenden Jahr treffen müssen, kann 
uns so ein Sieb helfen.
Auch in unserer Kommunikation und un-
serem Miteinander, wie bei dem griechi-
schen Philosophen Sokrates:

Zum weisen Sokrates kam einer und sagte: 
„Höre, Sokrates, das muss ich dir erzäh-
len!“ „Halte ein!“ unterbrach ihn der Weise, 
„hast du das, was du mir sagen willst, durch 
die 3 Siebe gesiebt?“ „Drei Siebe?“, fragte 
der andere voller Verwunderung. „Ja, guter 
Freund! Lass sehen, ob das, was du mir 
sagen willst, durch die 3 Siebe hindurch-

geht: Das erste ist die Wahrheit. - Hast 
du alles, was du mir erzählen willst, 

geprüft, ob es wahr ist?“ „Nein, 
ich hörte es jemanden erzählen 
und...“ „So, so! Aber sicher hast 
du es im zweiten Sieb geprüft. 
- Es ist das Sieb der Güte. Ist 
das, was du mir erzählen willst, 

gut?“  Zögernd sagte der an-
dere: „Nein, im Gegenteil...“ 

„Hm“, unterbrach ihn der Weise, 
„so lasst uns auch das dritte Sieb noch 

anwenden. Ist es notwendig, dass du mir 
das erzählst?“ „Notwendig nun gerade 
nicht ...“ „Also“, sagte lächelnd der Weise, 
„wenn es weder wahr noch gut noch not-
wendig ist, so lass es begraben sein und 
belaste dich und mich nicht damit.“
Wenn Sie sich das Bild noch einmal genau 
ansehen, entdecken Sie vielleicht das gol-
dene Kreuz. Es hebt dieses Sieb von den 
unzähligen anderen ab. Das Kreuz macht 
den Unterschied. „Prüft alles und behaltet 
das Gute!“ hat nichts mit Selbstoptimie-
rung und einem nach allen Seiten abge-
sicherten Leben zu tun. Das Kreuz weist 
uns immer wieder darauf hin, dass wir ver-
letzlich, verwundbar sind. Dass wir Fehler 
machen dürfen. Aber wenn wir uns dem 
mit ehrlichem Herzen stellen, geschieht 
Veränderung zum Guten. Dann kann das 
Wertvolle bleiben und unser Leben reich 
machen. Dies wünsche ich Ihnen und euch 
für das Jahr 2025 und weit darüber hinaus,
Ihr/euer Pfarrer Andreas Hermsdorf

Leben auf dem Prüfstand  



Aktuelles
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Wir laden Sie/euch herzlich ein, gemeinsam mit uns 
am 05. März den Friedensweg 2025 in die Chem-
nitzer Innenstadt zu gehen. An diesem Tag erinnern 
wir uns nicht nur an die Opfer der Bombardierung 
unserer Stadt im Zweiten Weltkrieg, sondern auch 
daran, wie wichtig es ist, für Frieden und Verständi-
gung einzutreten.
Gehen wir gemeinsam auf den Chemnitzer Markt-
platz, um für Toleranz, Respekt und ein harmonisches 
Miteinander einzutreten.
Wir starten dazu 16:30 Uhr an der Lutherkirche Schö-
nau und freuen uns auf Ihre/eure Teilnahme!
Robert Fritzsching
Weitere Informationen finden Sie unter:
https://chemnitzer-friedenstag.de 

Einladung zum Friedensweg 2025

Liebe Leserinnen und liebe Leser,
Sie halten den aktuellen Gemeindebrief mit neuem Layout in der Hand. Wir hoffen, dass Sie 
ihn auch in neuer Gestalt wiedererkannt haben. 
Beim Gemeindebrief arbeiten Haupt- und Ehrenamtliche miteinander und jede Ausgabe 
macht eine gute Koordination und Zusammenarbeit nötig. So individuell und lieb uns die 
Gestaltung bisher war, der Aufwand ist im Ehrenamt nicht mehr leistbar. Deshalb haben wir 
als Redaktionsteam uns für das Gemeindebriefportal der Landeskirche entschieden, das über 
einen Online-Zugang eine Verteilung der Arbeit auf mehrere Schultern ermöglicht. Wer zu-
künftig seine Schulter mit hinhalten möchte, kann sich unter Redaktion@kg-sr.de melden. 
Genauso sind wir für Rückmeldungen und Impulse offen.
Ihr Redaktionsteam

Neues Layout des Gemeindebriefs

Mit Beginn des Jahres 2025 haben zwei Mitarbeitende ihren hauptamtlichen Dienst in unserer 
Gemeinde beendet. Deshalb danken wir an dieser Stelle ganz herzlich Kristina Krause und 
Theo Deutschmann für das Wirken in ihren ehemaligen Arbeitsbereichen. Wir wünschen 
ihnen für ihren beruflichen und persönlichen Lebensweg alles Gute unter dem Segen Gottes!
Die hauptamtlichen Mitarbeiter und der Kirchenvorstand

Dank



Rüstzeiten
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Dieses Jahr geht es  wieder ins Pockautal in die Strobelmühle. 
Wir folgen einer sehr heißen Spur und werden Konrad Knobel 
unterstützen und uns im Detektivsein erproben.
Leider müssen auch wir die Preise erhöhen:
Kosten für 1 Kind: 120 €, Geschwisterkinder zahlen pro Kind 
nur 100 €.
Der Abschluss der Rüstzeit ist wieder ein Familiengottes-
dienst am 27.04.2025 in der Kirche in Schönau, zu dem wir die 
Gemeinde und eure Familien herzlich einladen, an unserem 
Detektiv-Abenteuer teilzuhaben. Eingeladen sind alle Schulkin-
der.
Anmeldungen ab sofort bei Magdalena Frischmann un-
ter gemeindepaedagogin@gmx.de oder telefonisch unter 
0371/3325617; 0176/47122660
Wir sind dankbar für die Begleitung im Gebet und für zusätzliche 
finanzielle Unterstützung für die Rüstzeit.
Gemeindepädagogin Magdalena Frischmann

Kinderrüstzeit in den Osterferien vom 23.04.– 26.04.

In diesem Jahr gibt es vom 29.05. bis zum 01.06. wieder eine Gemeinderüstzeit.
Diesmal geht es in die Sächsische Schweiz an die Elbe.
Wer schon mal auf eine Rüstzeit mitgefahren ist, weiß, dass dies sehr intensive Zeiten mit 
Gott und mit anderen Christen sein können. Wir brauchen solche Tankstellen, um miteinan-
der, aufeinander zu und im Glauben zu wachsen. Lasst euch einladen, diese Tage zu nutzen 
und zu genießen. Wir werden die Teilnehmerpreise familienfreundlich und sozial verträglich 
gestalten. Keiner soll wegen fehlender Finanzen ausgeschlossen sein. Detailliertere Informa-
tionen und auch das Thema gibt es im nächsten Gemeindebrief und in Aushängen. 
Zur zeitlichen Planung: Wir starten am Donnerstag mit dem Mittagessen in Rathen und 
werden am Sonntag nach dem Mittagessen Rathen wieder verlassen.
Ab sofort sind uns alle Anmeldungen herzlich willkommen.
Bitte an das Gemeindebüro in Reichenbrand wenden:                                                                                 
Tel.: 0371/842560, Mail: kg.schoenau-reichenbrand@evlks.de
Wir freuen uns auf euch und die gemeinsame Zeit.
Das Vorbereitungsteam

Gemeinderüstzeit zu Himmelfahrt in Rathen

Die diesjährige Konfirmanden-Rüstzeit findet vom 06. bis 09.03.2025 in der Strobel-Mühle 
Pockau statt. Dort haben die Konfis unserer Gemeinde Gelegenheit, sich untereinander bes-
ser kennenzulernen und vielleicht gemeinsame Interessen zu entdecken. Vor allem jedoch 
wollen sie gemeinsam Wege erkunden, die Gott für ihre Zukunft bereithält. Deshalb bitten 
wir die Gemeinde um Begleitung dieser Rüstzeit im Gebet.
Annette Hess

Konfirmanden-Rüstzeit



Passionszeit
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Unter diesem Motto laden wir in diesem Jahr wieder zu 6 Andachten mit Wort und Musik 
ein. Sie finden an den Samstagen in der Passionszeit in der Reichenbrander Kirche statt. 
Beginn ist jeweils nach dem Einläuten des Sonntags um 18:00 Uhr.

Die erste Andacht findet am 8. März statt, danach jede Woche. Wir enden mit der Vesper 
zur Sterbestunde am Karfreitag 14:00 Uhr in Schönau.

Am Karsamstag, dem stillen Samstag wird keine Andacht sein. Wir betrachten jeweils zwei 
Stationen des Kreuzweges Jesu und wollen so den Weg des Herrn zu seinem Leiden und 
Sterben mitgehen.

Lassen Sie sich einladen zu einer Zeit der Ruhe und Einkehr in der Passionszeit. 
Kantor Michael Schmidt 

Der Weg zum Kreuz

„Wir haben sein Versprechen:   
 Er nimmt sich für uns Zeit,  
 wird selbst das Brot uns brechen,  
 kommt, alles ist bereit.“                             
2. Strophe von „Komm, sag es allen weiter“, T: Friedrich Walz 

  
Am 22.03.2025 laden wir alle Kinder ab der 2. Klasse mit Familien zu einem gemeinsamen 
Tag von 10 Uhr bis 14:30 Uhr ein, um dem Geheimnis des Abendmahls näher zu kommen.
Wir treffen uns im Johannesraum in Reichenbrand. Für ein gemeinsames Essen ist gesorgt.
Am 30.03.2025 wollen wir im Gottesdienst in Schönau gemeinsam mit den Kindern 
Abendmahl feiern. Anmeldungen ab sofort bei Magdalena Frischmann unter
gemeindepaedagogin@gmx.de oder telefonisch unter 0371/3325617; 0176/47122660

Gemeinsam Abendmahl mit Kindern feiern

Gemeinsam mit Kindern aus anderen Gemeinden aus dem Chemnitzer 
Westen wollen wir auch wieder einen Kinderkreuzweg begehen.

Am Karfreitag, dem 18.04.2025 um 17:00 Uhr, wollen wir den Weg von 
Jesus nachgehen und die Geschichte erleben.

Dieses Angebot ist für Kinder ab der 3. Klasse. Bitte rechnet mit ca.1,5 h 
und habt wettergerechte Kleidung und festes Schuhwerk an. 

Gemeindepädagogin Magdalena Frischmann

Einladung zum Kinderkreuzweg



Weltgebetstag und Aktuelles aus der Stiftung
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2025 kommt der Weltgebetstag von den Cookinseln, 
einer Gruppe von 15 Inseln, die weit verstreut im Süd-
pazifik liegen. Ein Tropenparadies, das vom Tourismus 
lebt und gleichzeitig von Überflutungen und Zyklo-
nen bedroht ist. Von gut 90% der Menschen auf den 
Cookinseln wird der christliche Glaube selbstverständ-
lich gelebt und ist fest in ihre Tradition eingebunden. 
Stolz auf ihre Maorikultur und Sprache, die während der 
Kolonialzeit unterdrückt war, laden die Christinnen der 
Cookinseln uns ein, ihre positive Sichtweise zu teilen:
Wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung 
mit uns.
Dabei beziehen sie sich auf Psalm 139.
Am Freitag, den 7. März 2025 um 19:30 Uhr feiern 
wir den Weltgebetstags-Gottesdienst gemeinsam für 
Schönau, Stelzendorf und Reichenbrand und laden dazu 
ganz herzlich in das Gemeindehaus nach Schönau ein. 
Christiane Hermsdorf und Vorbereitungsteam

Wunderbar geschaffen

Wir möchten uns ganz herzlich für alle Unter-
stützung sowie für Spenden im Jahr 2024 be-
danken. Durch die Stiftung wurden im vergan-
genen Jahr Headsets für beide Kirchen gekauft, 
die für Anspiele bzw. Krippenspiele genutzt werden können. Diese Investition wäre über 
den Gemeindehaushalt nicht möglich gewesen. Außerdem konnten Rüstzeiten finanziell 
unterstützt werden. 
Neu ab 2025 gibt es ein drittes Spendenprojekt, das durch die Stiftung gezielt gefördert 
werden soll. Zu den bereits vorhandenen Projekten (Aufwendungen für die Orgeln und 
bauliche Instandhaltung unserer Kirchen) kommt Gemeindeentwicklung als Spendenprojekt 
hinzu. Die dafür eingehenden Spenden sollen zur Unterstützung von Rüstzeiten, Bibel-
wochen, Gemeindeabenden usw. genutzt werden. Spenden, die keinem der drei Projekte 
zugeordnet sind, verwendet die Stiftung für die vielfältigen Aufgaben unserer Gemeinde. 
Die Bankverbindung befindet sich im Impressum des Gemeindebriefes.
Für Ihre Verbundenheit zur Gemeindestiftung im Jahre 2025, auf die wir sehr hoffen, be-
danken wir uns schon jetzt. 
Olaf Peter Wille & Frank Sporbert

Evangelische Gemeindestiftung Chemnitz-West



Gemeindearbeit
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In der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Schönau-Reichenbrand ist die zweite Stelle eines
Verwaltungsmitarbeiters/ einer Verwaltungsmitarbeiterin (m/w/d) zu besetzen.

Die Kirchgemeinde ist anstellende Gemeinde des Schwesterkirchverbundes Chemnitz West 
mit der Pfarramtsleitung.

Angaben zur Stelle
Dienstbeginn: 01.07.2025
Dienstumfang: 50%
Dienstort: Gemeindebüro Reichenbrand

Zu den Aufgaben gehören u.a.:
• Kirchbuchführung, Statistik u.- Archivwesen
• Grundstücks-, Pacht- und Mietangelegenheiten
• Dienst- und Einsatzplanung für Gottesdienste
• Öffentlichkeitsarbeit (Gemeindebrief, Homepage)
• Vertretungsdienst der ersten Verwaltungsstelle

Anforderungen an Mitarbeitende:
• abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen oder vgl. Verwaltungsbereich
• Zuverlässigkeit, Verschwiegenheit und Belastbarkeit
• strukturierte, selbstständige und gewissenhafte Arbeitsweise
• Erfahrungen in Abrechnungs- und Buchhaltungsprozessen
• gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift
• sicherer Umgang mit Standardsoftware (z.B. Outlook, Word, Excel, PowerPoint)
• Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung
• ein freundliches und sicheres Auftreten mit Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Zugehörigkeit zu einer Gliedkirche der Ev. Kirche in Deutschland

Wir bieten ein verantwortungsvolles und abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld innerhalb unse-
rer Dienstgemeinschaft. Die Vergütung erfolgt nach der Kirchlichen Dienstvertragsordnung.

Wir freuen uns über jede aussagekräftige Bewerbung, die bis 31. März 2025 beim 
Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Schönau-Reichenbrand, Zwickauer Straße 516, 
09117 Chemnitz eingeht.

Der Kirchenvorstand

Stellenausschreibung Verwaltung

Pfarrer Hermsdorf ist vom 3. bis 7. Februar zum Beten und Schweigen im evangelischen 
Kloster der Christusbruderschaft in Selbitz und nicht zu erreichen.
Für Vertretung ist gesorgt.

Ortsabwesenheit unseres Pfarrers



Wir feiern Gottesdienst
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02.02. Letzter Sonntag n. Epiphanis

Familiengottesdienst
10:00 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Diakonin Magdalena Frischmann
& Vikar Carsten Friedrich
Dankopfer: Gesamtkirchliche Aufgaben der 
VELKD

09.02. 4. Sonntag vor d. Passionszeit

Abendmahlsgottesdienst
9:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Prädikantin Eva-Maria Leistner
Dankopfer: Eigene Gemeinde

Predigtgottesdienst
9:30 Uhr Kapelle Stelzendorf
Jens Deutschmann
Dankopfer: Eigene Gemeinde

16.02. Septuagesimae

Abendmahlsgottesdienst
9:30 Uhr Lutherkirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf
Dankopfer: Besondere Seelsorgedienste

23.02. Sexagesimae

Predigtgottesdienst
9:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Christoph Färber
Dankopfer: Eigene Gemeinde

Monatsspruch Februar
Du tust mir kund den Weg zum Leben.

Psalm 16,11



Wir feiern Gottesdienst
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02.03. Estomihi

Abendmahlsgottesdienst
9:30 Uhr Lutherkirche Schönau
Prädikantin Eva-Maria Leistner
Dankopfer: Missionarische Öffentlichkeitsarbeit

Abendmahlsgottesdienst
9:30 Uhr Kapelle Stelzendorf
Pfarrer Andreas Hermsdorf
Dankopfer: Missionarische Öffentlichkeitsarbeit

08.03. 

Kreuzwegandacht
18.00 Uhr Johanneskirche Reichenbrand

09.03. Invocavit

halbfünf - Der Gottesdienst
     für Ausgeschlafene
16:30 Uhr Lutherkirche Schönau
Jens Deutschmann
Dankopfer: Eigene Gemeinde

15.03. 

Kreuzwegandacht
18:00 Uhr Johanneskirche Reichenbrand

16.03. Reminiszere

Abendmahlsgottesdienst
9:30 Uhr Lutherkirche Schönau
Prädikantin Eva-Maria Leistner
Dankopfer: Arbeitslosenarbeit der Landeskirche

22.03. 

Kreuzwegandacht
18:00 Uhr Johanneskirche Reichenbrand

23.03. Okuli

Abendmahlsgottesdienst
9:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf
Dankopfer: Eigene Gemeinde

29.03. 

Kreuzwegandacht
18:00 Uhr Johanneskirche Reichenbrand

30.03. Lätare

Abendmahlsgottesdienst gemeinsam mit 
den Kindern
9:30 Uhr Lutherkirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf
Dankopfer: Lutherischer Weltdienst

05.04. 

Kreuzwegandacht
18:00 Uhr Johanneskirche Reichenbrand

06.04. Judika

Predigtgottesdienst
9:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Jens Deutschmann
Dankopfer: Eigene Gemeinde

Monatsspruch März
Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, 

sollt ihr ihn nicht unterdrücken.
Levitikus 19,33



Wo man sich trifft
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Für Kinder und junge Leute

Mo  Spatzenkreis*
   Schönau, Gemeindehaus
   für Kinder von 3 bis 6 Jahre
   am letzten Montag im Monat
   16:00 - 17:00 Uhr

Mo  Elterntreff*
   Schönau, Gemeindehaus
   für Eltern mit kleinen Kindern
   montags, 16:00 Uhr

Di  Schülertreff*
   Schönau, Gemeindehaus
   für Kinder der 1. und 2. Klasse
   dienstags, 15:00 Uhr

Di  McJ Schönau*
   Schönau, Gemeindehaus
   für Kinder der 3. bis 6. Klasse
   dienstags, 16:15 Uhr

Mi  Kindertreff*
   Reichenbrand, Lukasraum
   für Kinder der 1. und 2. Klasse
   mittwochs, 16:30 Uhr

Mi  Junge Gemeinde
   Reichenbrand, JG-Raum
   mittwochs, 19:00 Uhr

Fr   McJ Reichenbrand
   Reichenbrand, Lukasraum
   für Kinder der 3. bis 6. Klasse
   07.02., 07.03., 21.03., 04.04., 17:00 Uhr

Sa  Konfirmandentag
   Reichenbrand, Johannesraum 
   7. und 8. Klasse
   08.02., 29.03. 10:00 - 15:00 Uhr

Musikalisches

Mo  Spatzenchor*
   Schönau, Gemeindehaus 
   montags, 16:00 - 16:45 Uhr
   außer wenn Spatzenkreis ist

Di  Posaunenchor
   Rabenstein, Pfarrhaus
   dienstags, 19:00 Uhr

Mi  Chorprobe
   Schönau, Gemeindehaus
   mittwochs, 19:30 Uhr

Mi  Kurrende*
   Reichenbrand, Musikzimmer 
   ab 1. Klasse
   mittwochs, 15:30 Uhr
   

Do  Vorkurrende*
   Reichenbrand, Kindergarten am 
   Wiesenbach
   ab 5 Jahre
   donnerstags, 14:45 Uhr
   

Fr   Flötenkreis
   Reichenbrand, Musikzimmer 
   freitags, 18:00 Uhr
   in Absprache mit dem Kantor
   

Fr   Orchester
   Schönau, Gemeindehaus
   freitags, 19:30 Uhr
   in Absprache mit dem Kantor

* nicht in den Schulferien

Die Kinder- und Jugendarbeit wird durch das Amt für 

Jugend und Familie der Stadt Chemnitz gefördert und 

bezuschusst.



Wo man sich trifft
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Gesprächskreise

Mo  Gemeinschaftsstunde
   Reichenbrand, Lukasraum
   montags, 19:00 Uhr

Di  Frauentankstelle
   Reichenbrand, Johannesraum 
   04.03., 19:00 Uhr

Do  MAMAZEIT
   Reichenbrand, JG-Raum 
   06.02., 06.03., 20:00 Uhr

Mi  Spielend älter werden
   Siegmar, Klingerstrasse 26
   26.02., 26.03., 10:00 Uhr

Mi  Seniorenkreis Schönau
   Schönau, Gemeindehaus 
   05.02., 05.03., 02.04., 14:30 Uhr

Mi  Ehe- und Seniorenkreis
   Reichenbrand, Johannesraum 
   12.02., 12.03., 15:00 Uhr

Do  Kirche im Haus
   Siegmar, Azurit 
   06.02., 06.03., 10:00 Uhr

Do  Bibelgesprächskreis
   Schönau, Gemeindehaus 
   13.02., 27.02., 13.03., 27.03., 19:30 Uhr

Do  Seniorenkreis Stelzendorf
   Stelzendorf, Kapelle 
   27.02., 27.03., 14:00 Uhr

Fr   Männerrunde
   Reichenbrand, Johannesraum 
   28.02., 28.03, 18:00 Uhr

Gebetskreise

Mo  Gebetskreis Stelzendorf
   Stelzendorf, Kapelle 
   montags, 18:45 Uhr

Di  Gemeindegebet Reichenbrand
   Reichenbrand, Lukasraum 
   04.02., 18.02., 04.03.,18.03., 19:30 Uhr

Do  Gemeindegebet Schönau
   Schönau, Gemeindehaus 
   06.02., 20.02., 06.03., 20.03.,
   03.04., 19:30 Uhr

Fr   Fürbittgebet
   Reichenbrand, Johannesraum 
   freitags, 18:30 Uhr

Hauskreise

[-]  Informationen über Lydia Busse
   Hauskreis@kgcw.de

Sportliches

Mo  Tanzkreis
   Reichenbrand, Johannesraum 
   10.02., 10.03., 10:00 Uhr

Mi  Seniorensport
   Schönau, Gemeindehaus 
   19.02., 19.03., 14:30 Uhr

Do  MännerFahrradRunde
   Winterpause bis April



Save the Date
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MITREISSENDE BÜHNENSHOW

BEGEISTERNDER MEGA-CHOR

INTERNATIONALE MUSICALSTARS

Texte ANDREAS MALESSA

Musik HANJO GÄBLER & CHRISTOPH TERBUYKEN

www.king-musical.de | 02302 28222 22

JETZT

TICKETS
SICHERN!

Sa., 29.03.2025 | 14 & 20 Uhr

Chemnitz Messehalle 1

Alle Schulanfänger sind am 09.08.2025 gemeinsam mit ihren 
Gästen herzlich eingeladen zu einer Schulanfängerandacht um 
14:00 Uhr.
Wir wollen mit euch gemeinsam in die Schule starten. Wir wis-
sen, dass ihr einiges an diesem Tag vorhabt, bitte plant max. 40 
Min für diese Andacht ein.
Die Andacht findet voraussichtlich in der Kirche Reichenbrand 
statt.
Gemeindepädagogin Magdalena Frischmann

Schulanfängerandacht

Herzliche Einladung am 10. April zum Rumänienabend um 
19:30 Uhr im Gemeindesaal in Schönau.
Die „Helfenden Hände“ berichten von ihren Fahrten nach 
Rumänien und geben Einblicke in die vielfältigen und heraus-
fordernden Hilfsprojekte vor Ort.

Rumänienabend



Dank Weihnachten im Schuhkarton
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Ich war einmal ein ganz gewöhnlicher Schuhkarton, 
jahrelang hatte ich nur als Verpackung für Schuhe ge-
dient. Als ich dann eines Tages leer und ungenutzt auf 
dem Boden stand, dachte ich, das wäre mein letztes 
Abenteuer. Doch plötzlich hob mich jemand auf und 
ich konnte spüren, dass ich eine neue Bestimmung 
bekomme – eine in der heutigen Zeit sehr wertvolle: 
Hoffnung, Freude und Liebe verbreiten.
Zuerst wurden ein Paar bunte Socken, dann ein Fuß-
ball samt Pumpe, ein kleines Spielzeug und ein Heft 
mit Stiften in mich hineingelegt. Jemand hatte mich 
offensichtlich ausgewählt, um ein Kind zu beschenken. Ich spürte, dass ich eine Mission hatte, die 
weit über das hinausging, was ich gekannt hatte. Viele Unternehmen wie der REWE Markt Renner 
oder Pomp Bürotechnik unterstützten die Helfer, damit ich nicht allein auf die große Reise gehe.

Am 23.11. wurde ich dazu noch einmal kontrolliert und 
für mehr als würdig befunden. Als ich dann endlich 
am 13.12. zusammen mit vielen anderen Päckchen in 
einen großen Lastwagen geladen wurde, machte ich 
mich auf den Weg in mein Abenteuer und nach einer 
langen Reise, kam ich an meinem Ziel in Osteuropa an. 
Mein Deckel wurde vorsichtig geöffnet und ich konnte 
sehen, wie ein kleiner Junge vor mir stand. Seine Augen 
begannen zu leuchten und ich spürte sofort, dass ich 
genau dort war, wo ich hingehörte.

Es war der Moment, in dem meine wahre Bestimmung sichtbar wurde – nicht mehr als leerer 
Karton, sondern als Träger von Freude und Glück. Ich war der Karton, der seine Welt für einen 
Moment ein kleines Stück heller machte und ihm ein breites Lächeln ins Gesicht zauberte.
Während ich Geschenk um Geschenk leerer wurde, möchte ich ein ganz besonderes Dankeschön 
aussprechen: Danke an dich, der du mich ausgewählt, mit Liebe gefüllt und in Schönau abge-
geben hast. Du hast mit vielen anderen insgesamt 553 Kindern ein Stück Weihnachten in ihren 
Alltag gebracht.
Danke auch für jeden der 2581 € - erst sie ermöglichten 
mir die weite Reise. Ich würde mich sehr freuen, wenn 
du auch im kommenden Jahr einen ausrangierten Kar-
ton zu einem Symbol des Glaubens und der Hoffnung 
machst!

Familie Mühlhausen, Michael Kühn

und Robert Fritzsching

Die Geschichte eines leeren Schuhkartons
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zum 70.: 
     Margot Färber
     Bernd Pröhl
     Barbara Müller
     Frank Brunner
zum 75.:
     Ilona Günther
     Jürgen Händel
     Petra Steinbach
zum 80.:
     Gisela Bartelt
     Renate Gabler

zum 85.:
     Karin Bierbaum
     Bernhard Heidler
     Christine Zimmermann
     Anita Schneidewind
     Klaus Görner

zum 90.:
     Inge Jentzsch
     Wilfried Stein
zum 91.:
     Erika Hirsch
zum 93.:
     Irene Hainich
zum 94.:
     Marianne Rau
zum 95.:
     Ingeborg Uhlig

Von allen Seiten umgibst du mich

und hältst deine Hand über mir.

Psalm 139,5

Wir gratulieren den Geburtstagskindern:

Eberhard Meier                85 Jahre
Annemarie Nestler, geb. Schmiedel      84 Jahre
Anneliese Schönfeld, geb. Bretschneider  86 Jahre
Lothar Bachmann            99 Jahre
Karl-Heinz Schönherr           74 Jahre
Lisalotte Allihn, geb. Seifert        94 Jahre
Werner Wächtler             89 Jahre

Leben wir, so leben wir dem Herrn, sterben wir, so sterben wir dem Herrn.

Darum: wir leben oder sterben, so sind wir des Herrn.

Römer 14,8

Wir haben Abschied genommen:

Am 12.01.2025 wurden Margund und Matthäus Mihatsch

zum Silbernen Ehejubiläum eingesegnet.

Ehejubiläum:
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Unsere Mitarbeiter

Pfarrer
Pfr. Andreas Hermsdorf  Tel.: 0371 84 25 60
             0162 76 95 445
andreas.hermsdorf@evlks.de

Gemeindepädagogin
Magdalena Frischmann  Tel.: 0371 33 25 617
             0176 47 122 660
gemeindepaedagogin@gmx.de
Regina Sprunk     Tel.: 0371 90 99 488
regina.sprunk@evlks.de

Kantor
Michael Schmidt   Tel.: 0371 27 26 03 38
michael.schmidt@evlks.de

Unsere Friedhöfe

Friedhof Reichenbrand
Zwickauer Straße 457, 09117 Chemnitz
           Tel.: 0371 85 17 61

Friedhof Schönau
Friedhofstraße, 09116 Chemnitz
Andreas Schirmer    Tel.: 0371 85 77 606
andreas.schirmer@evlks.de

Unser Gemeindebüro

Gemeinde- und Pfarramtsverwaltung
Zwickauer Straße 516, 09117 Chemnitz
Annette Heß     Tel.: 0371 84 25 60
kg.schoenau-reichenbrand@evlks.de
Öffnungszeiten
Montag und Freitag  10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch      16:00 - 18:00 Uhr

Gemeindekonto
Bank für Kirche und Diakonie eG - KD-Bank
IBAN: DE61 3506 0190 1631 5000 10
Kirchgeldkonto
IBAN: DE38 3506 0190 1631 5000 36
Evangelische Gemeindestiftung Chemnitz-West
Volksbank Chemnitz
IBAN: DE47 8709 6214 0321 0068 92

Friedhofsverwaltung
Zwickauer Straße 255, 09116 Chemnitz
Tina-Marie Kreschnak Tel.: 0371 85 25 43
          Fax: 0371 85 25 96
friedhof.schoenau-reichenbrand@evlks.de
Öffnungszeiten
Montag und Freitag  10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag       16:00 - 18:00 Uhr

Seelsorge
Sorgen kann man teilen.       Pfarrer Andreas Hermsdorf
0800 / 111 0 111          Terminvereinbarung unter:
0800 / 111 0 2222         0371 84 25 625
116 123 Ihr Anruf ist kostenfrei
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